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Austrag von Ehrenhändeln nicht vereinbar ſind

Abg Roeren im Reichstage eingebracht worden

t dankbar ſein
die öffentliche Aufmerkſamkeit auf dieſe Angelegenheit ge
J lenkt hat

einenveimn Ruhr vertreten hatte und mit ſeinem Au
I wegen der Vertretung in Differenzen geraten war
ohne weitere Veranlaſſung plötzli
an den der ganzen Angelegenheit durchaus fernſtehenden
Rechtsanwalt Feldhaus einen groben beleidigenden Brief
In dem auf die Klage des Rechtsanwalts Feldhaus er
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Poſt 8,25 ausſchl Zuſtellungs

hähr Beſtellungen werden von allen
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Im amtlichen ZeitungsVerzeichnis
unter Saale Zeitung eingetragen
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werden die 7 eder den
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf
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Ein kraſſer Fall von Duellzwang
i nterpellation betreffend den Duellzwang iſt vomi hen f Sie wirdnach dem Wiederzuſammentritt des Reichstags ſogleich zur

Verhandlung kommen Die tatſächlichen Vorgänge welche
der Interpellation zu Grunde liegen ſind erſt jetzt aush Mitteilungen rheiniſcher Blätter bekannt geworden Die
Richtigkeit dieſer Mitteilungen vorausgeſetzt woran zu
zweifeln kein Anlaß iſt ſind die in der Interpellation be
zührten Vorgänge ſo befremdlich und geeignet Aufſehen
u erregen daß eine gründliche Erörterung in der Oeffent

lichkeit geboten iſt Man kann dem Abg Roeren nur
daß er durch eine Jnterpellation ſchleunigſt

Die Einzelheiten des Falles werden in der Köln Volks
ztg wie folgt geſchildert Ein junger Mann der als Arzt

nen Verwandten des Rechtsanwalts Feldhaus Mühl
traggeber

ſchrieb

im Mai dieſes Jahres

gangenen gerichtlichen Urteile iſt die Beleidigung als durch
gar nichts begründet frivol und provokatoriſch bezeichnet
ſie ſtelle ſich um ſo ſchwerer dar als ſie gegen einen Ehren
mann gerichtet ſei der als Notar und Rechtsanwolt wegen
ſeiner beſonders gewiſſenhaften Geſchäftsführung bekannt
und geachtet ſei Als Feldhaus den beleidigenden Brief
erhielt machte er in ſeiner Eigenſchaft als Leutnant der
Artillerie Landwehr beim Ehrenrate Anzeige Der Be
leidiger der nicht in Militärverhältniſſen ſteht erklärte
zunächſt auch ſich der Entſcheidung des Ehrenrates zu unter
werfen zog dann aber dieſe ſeine Erklärung wieder zurück
Darauf reichte Rechtsanwalt Feldhaus Klage bei dem ordent

lichen Gericht ein welches den Beleidiger wegen der Frivolität
der Beleidigung zu der höchſten zuläſſigen Geldſtrafe rechts
kräftig verurteilte und von der Verhängung einer Gefängnish ſtrafe nur deshalb abgeſehen hat weil der Angeklagte noch ein
junger offenbar noch wenig welterfahrener und von ein

ſeitig ſuggetlichen Anſchauungen noch völli beherrſchter
Mann ſei rotzdem wurde das militärehrengerichtliche
Verfahren gegen Feldhaus eingeleitet weil er es abgelehnt
hatte für eine ihm zugefügte Beleidigung ſtandesgemäße
Genugtuung zu fordern und zwar unter Anführung von
Gründen welche mit den Anſchauungen eines h er Be

echts
anwalt Feldhaus hatte die Unterlaſſung der Heraus

forderung zum Zweikampf mit Rückſicht auf die ganze
Perſönlichkeit des Beleidigers über welche Näheres noch

bei der Verhandlung im Reichstage zur Sprache kommen
wird ſowie mit ſeiner grundſätzlichen Stellung gegenüber

dem Duell begründet n
wurde er ſodann weil er aus den angegebenen Gründen

I abgelehnt hat ſtandesgemäße Genugtuung zu fordern mit
J ſchlichtem Abſchied entlaſſen

Durch Spruch des Ehrengerichts

Der Fall iſt überaus bezeichnend für die in gewiſſen Kreiſen
herrſchenden Anſchauungen über das Duellweſen und die

Unzuträglichkeiten die daraus erwachſen
wird grundlos beleidigt

Der Rechtsanwalt
Der Beleidiger wird zu einer

ſcharfen Strafe rechtskräftig verurteilt Der Beleidigte hat
de n erhalten die ihm nach Geſetz und Recht

J zuſteht Er unterläßt die Herausforderung des Beleidigers
zum Zweikampf weil kein Grund dazu vorliegt nachdem
das Gericht geſprochen hat weil die Herausforderung gegen

das Geſetz verſtoßen würde und weil er perſönlich ein grund
ſätzlicher Gegner des Duellunfugs iſt Das Verhalten des
Rechtsanwalts entſpricht dem Geſetz iſt ſittlich richtig und
durchaus verſtändig Aber das Ehrengericht denkt anders
es findet daß Rechtsanwalt Feldhaus nicht korrekt ge
handelt hat weil er abgelehnt hat ſtandesgemäße Genug
tuung zu fordern und erkennt auf Entlaſſung mit ſchlichtem
Abſchied Dieſe Entſcheidung wirkt um ſo befremdlicher als
ſowohl der oberſte Kriegsherr wie der Kriegsminiſter und
andere Organe der Militärverwaltung ſich wiederholt gegen
Duellweſen und Duellzwang im Heere ausgeſprochen haben
Wir erwarten daß der Kriegsminiſter im Reichstag un

n dahern ſeine Mißbilligung des ehrengerichtlichen Spruchs
ndgibt
Es iſt ein geradezu unhaltbarer Zuſtand daß jemand der

in einem Militärverhältnis ſteht zum Duell wider Geſetz
und Gewiſſen gezwungen werden ſoll und vom militäriſchen
Ehrengericht beſtraft werden kann weil er es able nt
ſtandesgemäße Genugtuung zu fordern Der Spruch des

Ehrengerichts zeigt eine derartig einſeitige kaſtenmäßige Auf
faſſung militäriſcher Ehrbegriffe und ſieht in ſo ſcharfem
Widerſpruch zum Geſetz dem alle Bürger ohne Unterſchied

von Stand und Beruf unterworfen ſind daß eine ſcharfe Kritik
des ſern e und die Forderung ſchleuniger e

rechtfertigt iſt
h

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnagchrichten

ſtods Der Reichskanzler empfing am Mittwoch den General
arzt der Armee Dr Schierning und ſpäter den Vſzepräſidenten des Vereins vom kligen Landeauptmann a D Dr Klein Heis v e

I Prinz Heinrich von Preußen der
agden in Schleſien nach Kiel zurückgekehrt iſt ſtattete geſterneſtern von den

vormittag dem im Hafen liegenden engliſchen Kreuzer Sapphire
einen Beſuch ab Beim von Bord gehen wurde die Flagge des
Prinz Admirals mit 17 Schuß ſalutiert

Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Ernennung des
Oberlandesgerichtsrates Dr Hörner Königsberg i Pr zum
Reichsgerichtsrat

Die Entſchuldung der Landwirtſchaft
Der in der Thronrede angekündigte Geſetzentwurf über die

Entſchuldung der Landwirtſchaft ſoll dem Abgeordnetenhauſe ſehr
bald nach der Weihnachtspauſe zugehen

Die Agrarier gegen die Erbſchaftsſtener
Am Mittwoch fand in Kemven eine Kreisverſammlung des

rbeiniſchen Bauernvereins ſtatt in der der Vorſitzende
Freiherr Klemens von Los u a über die neue Reichserbſchafts
ſteuer referierte Freiherr von Los führte aus daß vom
prinzipiellen Standpunkte aus die Erbſchaftsſtener zu verwerfen
ſei ſie lockere das Familienband und ſchädige darum Staat und
Geſellſchaft deren Fundament die Familie bilde Die Land
wirtſchaft aber habe ganz beſonderen Grund ſich gegen die
Erbſchaftsſtener zu wehren da ſie davon ſchärfer getroffen werde
als die anderen Stände und insbeſondere als das mobile Kapital
der Landwirt könne ſeine Liegenſchaften dem Steuerfiskus nicht
verbergen während der Kapitaliſt ſeine dividendenreichen Aktien
eventuell recht wohl verbergen könne 7 Redner ſprach ſich ſodann
über die Anregung des Zentrumsabgeordneten Fritzen aus die
zum Schaden der deutſchen Landwirte fiskaliſcher ſei als der
Fiskus Das Ergebnis war folgende Reſolution

Die zu Kempen tagende Kreisverſammlung des Rheiniſchen
Bauernvereins proteſtiert energiſch gegen die Einführung von
Erbſchaftsſteuern welche die Erbanfälle zwiſchen Aszendenten
Deszendenten und Ehegatten zur Steuer heranziehen Bei
der Beſteuerung der ſonſtigen Erbanfälle iſt zu fordern daß
den Erben landwirttſchaftlich genutzter Grundſtücke für die
Entrichtung der Erbſchaftsſteuer eine ausgedehnte Ratenzahlung
gewährt wird und daß ferner der Beſteuerung nicht der
gemeine Verkaufswert ſondern der Ertragswert zugrunde
gelegt wird

Eine Delegiertenverſammlung von ſämtlichen chriſtlichen Bauern
vereinen die in Berlin tagte hat in gleichem Sinne gegen die
Erbſchaftsſteuer Stellung genommen

Dentſch engliſche Verſöhnnngsaktion
Der Verein Berliner Kaufleute und Jnduſtrieller und der aus

55 Verbänden beſtehende Zentralausſchuß Berliner kaufmänniſcher
gewerblicher und induſtrieller Vereine haben die Erklärung ab

egeben daß ſie ſich auf den Boden der Reſolution ſtellen die
in der von den LAekteſten der Kaufmaännſchaft einberufenen Ver
ſammlung in Bezug auf die Förderung der freundſchaftlichen Be
ziehungen zwiſchen England und Deutſchland gefaßt worden iſt
Sie ſind gewillt alle derartigen Beſtrebungen zur Verſtärkung
der freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen beiden Ländern tat
kräftig zu fördern

Die Unruhen in DeutſchOſtafrika
Der Gouverneur Graf Götzen telegraphiert aus Dar es

Salaam Beim Eintreffen des Majors Johannes in Songea
ſtellte ſich heraus daß der Benediktinerpater Franziskus
tot alle ſonſtigen Europäer aber wohl waren Der Tod des
Sergeanten Tiede iſt durch einen Pfeilſchuß erfolgt Major
d hat nirgends Widerſtand angetroffen Obgleich der
zroßhänptling Mputa gefallen iſt und die Wangeru ſich überall

hin zerſtreut haben bleiben die 8 und 13 Kompagnie doch noch
längere Zeit dort

Die Heimkehr kriegsgefangener Japaner
Der Dampfer Vancouver iſt mit einem Teile der in Ruß

land gefangen geweſenen Japaner geſtern morgen von Cux
haven nach Kobe in See gegangen

Politiſches
Der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Eduard Bernſtein

hat mit ſeinen journaliſtiſchen Unternehmungen wirklich Miß
geſchick Er ſieht ſich jetzt wie der Vorwärts mitteilt end
gültig gezwungen mit dem neuen Jahre die Herausgabe der von
ihm redigierten hiſtoriſch kritiſchen Zeitſchrift Dokumente
des Sozialismus einzuſtellen Ein letzter Verſuch
die finanziellen Schwierigkeiten zu heben iſt geſcheitert Mit
dem demnächſt erſcheinenden Dezemberheft findet das Unter
nehmen im fünften Jahrgange ſeinen Abſchluß

Parlamentariſches
Den heſſiſchen Ständen iſt der Entwurf eines

Finanzgeſetzes und der Entwurf des Hauptvoranſchlags für dasJahr 1906 zugegangen der mit 70,228,925,78 M in Einnahme
und Ausgabe balanziert Nach der Vorlage kann eine langſam
aber ſtetig fortſchreitende Beſſerung der wirtſchaftlichen Ver
hältniſſe konſtatiert werden wenn auch die Ziffern des Vor
anſchlags den fortdauernden großen Ernſt der finanziellen Lage
nicht verkennen laſſen Die Hoffnung auf eine baldige ſchritt
weiſe Beſeitigung des Fehlbetrags hat ſich nicht erfüllt wenn
derſelbe auch von 752,888,37 M im Phre 1905 auf 646,290,00
Mark im Jahre 1906 geſunken iſt Die Zweite Kammer ver
tagte ſich bis Februar des nächſten Jahres

Religion und Konfeſſion
Wieder ein Konflikt zwiſchen Orthodoxie und kirchliLiberalismus Aus Remſcheid wird n Sie Se

des liberalen Pfarrers Römer iſt vom Konſiſtorium nicht
beſtätigt worden

Mittelſtandsfragen

Zur Anregung des Reichskanzlers die Stadtverwal
tungen möchten die Fleiſchverſorgung ſelbſt in die Hand
nehmen iſt wie die Allgemeine FleiſcherZeitung mitteilt
dem deutſchen Feiſcherverbande von hſerzu ermächtigter
Stelle folgende Erklärung zugegangen Der Herr Miniſter
für Landwirtſchaft bedauert aufs lieſſte das ißverſtändnis

dem die Aeußerungen des Herrn Reichskanzlers über die Fleiſch
verſorgung der Städte bei der Konferenz mit den Oberdürger
meiſtern in Fleiſcherkreiſen ausgeſetzt geweſen ſind Das Miß
verſtändnis iſt das gleiche wie es dem bekannten Vorſchlage der
entrale für e ä bei den ſtädtiſchen Schlachthof

gemeinden zuteil geworden iſt Wenn in heiden Fällen der

ſtädtiſchen Verwaltung die Anregung gegeben worden iſt ſie
möchten die Fleiſchoerſorgung für ihre Bezirke in die Hand
nehmen ſo iſt die daraus gezogene Folgerung die Fleiſcher
ſollten an die Wand gedrückt und dem ſozialiſtiſchen Gedanken
geopfert werden völlig unzutreffend und hätte ſchon im Hinblick
auf die Stellen von denen die Anregungen ausgegangen ſind
nicht erſt aufkommen dürfen Die den Städten nahegelegte
Vermittelung bat ſich natürlich lediglich auf den möglichſt billigen
und von den Speſen des koſtſpieligen Zwiſchenhandels befreiten
Bezug von Schlachtvieh und höchſtens auf die Aunsſchaltung
einer oder der anderen Vermittelungsſtelle erſtrecken ſollen Es
handelt ſich alſo um Maßnahmen die den Jntereſſen der
Fleiſcher nicht nur nicht zuwider laufen ſondern mit dazu
beſtimmt ſind gerade dieſen Jntereſſen zu dienen denn was
könnte den Fleiſchern erwünſchter ſein als den regelmäßigen
möglichſt billigen Bezug von Schlachtvieh geſichert und ſich
dadurch in den Stand geſetzt zu ſehen das Fleiſch ihren Kunden
ſo billig zu liefern als es nach der jeweiligen Konjunktur eben
möglich iſt

Sozialvpolitik

Der Rentner Heinrich Mönting in Wiesbaden ſtiftete
250,000 M zur Errichtung eines evangeliſchen Waiſenhauſes in
Gelſenkirchen

Hhgiene und Medizinalweſen
Ueber das praktiſche Jahr der Medizinkandidaten

iſt ein neuer Miniſteriglerlaß erſchienen der zunächſt Be
ſtimmungen über die Befreiung von der Ableiſtung dieſes
praktiſchen Jahres enthält Gemäß 8 70 der Prüfungsordnung
für Aerzte können diejenigen Kandidaten der Medizin welche
die ärztliche Prüfung nach dem 1 Oktober 1903 nach den bis
herigen Vorſchriften beſtanden haben auf ihren Antrag in
Berückſichtigung zwingender verſönlicher Verhältniſſe von der
Ableiſtung des praktiſchen Jahres jedoch nicht über den
1 Oktober 1908 hinaus ganz oder teilweiſe entbunden werden
Die Entſcheidung hierüber erfolgt durch den Reichskanzler in
Uebereinſtimmung mit der Landeszentralbehörde

Frauenfrage
Auf eine Eingabe von Frauen betr Zulaſſung zur vollen

Jmmatrikulation hat der Staat der Univerſität Straßburg
geantwortet die Regierung habe verfügt daß dieſe Zulaſſung
nicht erfolgen ſoll ſo lange in Preußen noch Verhandlungen
über die gleiche Frage ſchweben Die Straßburger Preſſe be
klagt ſich bitter darüber daß Straßburg hierin nicht
den übrigen ſüddeutſchen Univerſitäten gleichgeſtellt ſondern
ElſaßLothringen gewiſſermaßen als preußiſche Provinz be
handelt werde

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Stein iſt am 21 Dez in Plräus

eingetroffen und geht am 8 Jan von dort nach Meſſing in See
Seeadler iſt am 17 Dez in Kilwa Kiwindje eingetroffen
Dampfer Roon mit der 3 Kompagnie der Matroſen

artillerieabteilung Kiautſchou und der Ablöſung für die Marine
feldbatterie an Bord iſt am 16 Dez in Aden angekommen und
an demſelben Tage weitergegangen

Auskand
Die Wirren in Nußland

Ein militäriſches Trinmvirat
Nach einer Privatmeldung aus Petersburg ſoll eine wichtige

Kundgebung eines großen Teiles der Generalität
bevorſtehen welche nicht länger die Verantwortung tragen will
wenn der Zar den Generalen auch fernerhin unterſagt die
Disziplin im Heere mit allen Mitteln zu ſichern Man
nennt drei Generale welche ſofort geneigt wären eine Re
gierung des allgemeinen Ausnahmezuſtandes zu bilden

Neue Unruhen in Odeſſa
Mit der Unterſchrift Offiziere und Soldaten der Odeſſaer

Garniſon erſchienen Plakate daß die Hooligans und Poliziſten
erſchoſſen werden Die Plakate wurden von der Polizei herunter
geriſſen Mittwoch um 12 Uhr mittags als eine große patriotiſche
Manifeſtation anläßlich des Namensfeſtes des Kaiſers beginnen
ſollte durchſuchte die Polizei ein jüdiſches Quartier auf der
Ekaterinenſtraße wo eine Bombe explkodierte Man ver
mutet hier eine Provokation Es begann eine Panik aber alles
blieb ruhig Die Maſſen Auswanderungen dauern fort
Die Stimmung der Streikenden hat ſich merklich gehoben

Die Aufnahme der ruſſiſchen Flüchtlinge
Der Deutſche Bote ſchreibt Die Zahl der ruſſiſchen

Emigranten iſt derartig im Steigen begriffen daß zumal in
Anbetracht der ungünſtigen Jahreszeit ihre vorläufige Unter
bringung bald ernſte Sorge machen wird Beſonders in Berlin
und Königsberg werden die Unterſtützungskomitees in dieſer
Beziehung ſchwere Arbeit haben Das ruſſiſche Kapital war
übrigens ſchon vor dem letzten und heftigſten Sturm in großer
Menge ausgewandert Man ſpricht von mehreren hundert
Millionen Rubel die allein bei den Berliner Banken während
dieſes Jahres Anlage geſucht haben

Die zur Aufnahme von Flüchtlingen nach den Oſtſeehäfen ent
ſandten deutſchen Dampfer ſind auf Staatskoſten gechartert

v Jn Ruſſiſch Polen
ittwoch nacht wurden Redaktion und Druckerei des polniſchenSozialiſtenblattes Kurjer Codzienng in Warſchan von t

und Koſaken beſetzt Nach Durchſuchung aller Räume wurden
5 Redakteure 2 Arbeiterdelegierte und 2 Mitarbeiterinnen ver
haftet und Druckerei und Redaktionsräume verſiegeit Das
Erſcheinen des Blattes bleibt bis zu einem re tskräftigen
Gerichtsurteil unterſagt Jn der Vorſtadt Lublin entſtand
dem Tag zufolge in einem Privathaus wo Bomben fabriziert
wurden eine Exploſhon Ein Mann und eine Frau wurden
gert ſechs andere Perſonen tödlich verletzt Die Wohnung
ſt vollſtändig zerſtört Jn Chelm wurden der Bezirks

polizeichef der Unterſuchungsrichter und zwei Poltiziſten bei
amtlichen Dienſthandiungen durch Revolverſchüſſe verletzt
Jn Nikolgiew meutern 5 Jnfanterie Regimenter es ſoll
dort zu blutigen Zuſammenſtößen gekommen ſein

In Erwartung des neuen Generalſtreiks auf allen Bahnlinien
werden die Sappeur Abteilungen in Dienſtbereitſchafthalten Die National Demokraten haben eine i tat

4 än

t

e
2

a
W

5

t

S



h

8

umfaſſende Agitation eingeleitet um die Kaufleute zur Ent
fernung der ruſſiſchen Firmenſchilder zu zwingen in vielen
Läden wurden die Fenſterſcheiben zertrümmert Die ganze
Weihnachteſaiſon iſt diesmal den Geſchäftsleuten verdorben worden
Fünf Abteilungen der Moskaner ſtädtiſchen Feuerwehr be
gannen geſtern nachmittag zu ſtreiken unter Aufſtellung ölkono
miſcher Forderungen

Der lettiſche Aufſtand

Jn Jrmlau wurde der Arzt Dr Adolf Katterfeld ein
warmer Freund des lettiſchen Volkes von Revolntionären er
mordet Katterfeld war im ruſſiſch japaniſchen Kriege Leiter
der Kurländiſchen fliegenden Sanitätskolonne

Der größte Teil der Gutsbeſitzerfamilien von deren
Gefangennahme durch revolutfonäre lettiſche Banernbanden die
Voſſ Zta berichtet hatte iſt demſelben Blatt zufolge jetzt

woblbehalten in Riga eingetroffen Unter ihnen befinden ſich
ſechs Reichsdeutſche Dagegen wurden die von den Revo
lutionären zurückbehaltenen Herren v Peterſenn und
Maximowitſch ſowie drei Tſcherkeſſen erſchoſſen und die
Leichen in den Fluß geworfen Die Leiche des kürzlich auf
einem Gut in Livland ermordeten Herrn Harry v Tranſehe
wurde von den aufſtändiſchen Bauern in einen Sarg gelegt
worauf dieſer mit Petroleum begoſſen und ſamt der Leiche ver
brannt wurde

Bei den blutigen Kämpfen in Tuckum ſoll auch wie ver
lautet der Kreischef Baron Rohden getötet worden ſein Aus
Mitau wurden weitere Truppen mit Artillerie nach Tuckum
entſandt Letzthin entbrannte in den Straßen von Tuckum ein
Kampf der wie aus Tuckum eingetroffene Perſonen berichten
die Poſt und Telegraphenverbindung iſt noch durch den Streik

geſtört damit endete daß die Aufrührer ſich ergaben Auf
Seiten der Aufrührer beträgt die Zahl der Toten nach einer
Lesart 300 nach einer anderen 500 Dieſe hohen Ziffern
erklären ſich daraus daß die Artillerie in Aktion getreten iſt
Die Zahl der Revolutionäre belief ſich auf einige Tauſend Es
waren faſt ausſchließlich bewaffnete Bauern Sie hatten die
Stadt zwei Tage in ihrer Gewalt

Jn Riga wurden der Voſſ Ztg zufolge revolutionäre
Truppen ausgebildet Das revolutionäre lettiſche Volksgericht
verurteilte Marodeure ſowie ruſſiſche Soldaten die verdächtig
ſind Letten getötet zu haben zum Tode Jn Eſthland ucht
die Bevölkerung Anſchluß an Deutſche von denen ſie die Durch
führung ihrer ſehr begrenzten demokratiſchen Wünſche fordert
Dort ſollen die Sozialiſten einen ſchweren Stand haben Dieſe
klagen daß der Nationalismus der ausſchließlich gegen das
Ruſſentum gerichtet iſt überhand gewinne Danach ſcheinen die
Sozialdemokraten dort an Boden zu verlieren Man meint daß
bei dem erwachenden nationalen Bewußttein das Armeekorps
das die Regierung gegen die baltiſchen Provinzen ausrüſtet zur
Bewältigung der Bewegung nicht ausreichen werde

Die Arbeitsloſen in England
General Booths Heilsarmee erhielt von dem Finanzmann

George Herring 100,000 Litrl um damit Arbeitsloſe in der
Heimat auf dem Lande anzuſiedeln Booth hofft anfänglich
200 Familien mit fünf Acres auszuſtatten und Herrings Vor
ſchuß in 25 Jahresteilzahlungen dem von König Eduard ge

ten Fonds für die Londoner Krankenhäuſer zurückzu
zahlen

Engliſche Deſertenre
Aus London wird gemeldet Der Befehl der Admiralität

an den Kreuzer En counter nach Auſtralien abzu
gehen hatte unter den Mannſchaften des Kreuzers große Unzu
friedenheit hervorgerufen da ſie hoffte das Weihnachtsfeſt im
Kreiſe der Familie zubringen zu können Angeſichts der durch
den Befehl hervorgerufenen Unzufriedenheit wurde beſchloſſen
den Mannſchaften noch einen zweitägigen Urlaunb zu gewähren
Der erſte Teil der Mannöchaft der den Urlaub angetreten hatte
iſt darauf nicht mehr auf das Schiff zurückgekehrt weshalb die
Polizei Befehl erhielt nach den Deſerteuren zu forſchen

Der Vatikatt
Der vatikaniſche Gewährsmann der angeſehenen Turiner

Gazetta del popolo meldet infolge des päpſtlichen Briefes an
die Polen gewinne die Errichtung von Nuntiaturen in
Petersburg und Berlin an Wahrſcheinlichkeit

Die Marokko Konferenz
Bei der Zuſammenkunft die der Miniſterpräſident Moret mit

dem früheren Miniſterpräſidenten Montero Rios hatte draug
erſterer darauf daß Montero Rios die Vertretung Spaniens
auf der marokkaniſchen Konferenz übernehmen ſollte da er ſelbſt
durch die Beratung des Bndgets vollſtändig in Anſpruch
genommen ſei Die Entſcheidung iſt noch nicht erfolgt

Türkei
Die belgiſche Geſandtſchaft in Konſtantinopel überreichte der

Pforte geſtern eine Note in der die Auslieferung des belgiſchen
Staats angehörigen Joris auf Grund des Artikels 8 des Ver
trags von 1838 verlangt wird

Ein engliſcher Torpedo Aviſo der an der Flotten
demonſtration teilgenommen hatte iſt in Lemnos zurück
geblieben angeblich als Erſatz für den zweiten engliſchen
Stationär der in der letzten Zeit von dort abgegangen iſt

Jn dem geſtern ſtattgefundenen Miniſterrate ſollte über die
Beſchlüſſe der allbulgariſchen Konferenz wonach das revolutionäre
Befreiungswerk fortgeſetzt werden ſoll beraten werden Es
dürfte eventuell Beſchwerde bei den Mächten eingelegt werden

Gerichtsverbandlungen

Das Spremberger Eiſenbahnnnglück
vor Gericht

Zweiter Verbandlungstag

g Kottbus 21 Dez 1905
Bei ſtark überfülltem Zuhörerraum wurde heute früh die

Beweisaufnahme durch den Vorſitzenden Landgerichtsdirektor
Horn fortgeſetzt Die Ueberſetzung und Erklärung der Morſe
ſreifen über die zwiſchen Spremberg einerſeits und Schleife
bezw Bagenz andererſeits gewechſelten Dienſttelegramme zur
Zugabfertigung konnten geſtern trotzdem die Sitzung ſich bis
10 Uhr nachts ausgedehnt hatte noch nicht ganz zu Ende geführt
werden und wurden heute wieder aufgenommen Die ſechs als
Sachverſtändige hierfür zugezogenen aktiven und ehemaligen
Eiſenbahn und Telegraphenbeamten ſtehen hier vor einer ſehr
ſchwierigen Aufgabe Es erweiſt ſich als ein arger Uebelſtand
der für die Betriebsſicherheit keineswegs ohne Belang iſt daß
die überwiegende Zahl der Telegramme fehler
bhaft teilweiſe ſogar un verſtändlich iſt ſo daß die
Sachverſtändigen genötigt ſind die Telegramme mehr zu interpretieren als zu überſetzen Da die Fehler ſich nicht bloß auf
die von Stullgys aufgegebenen Telegramme erſtrecken ſondern
auch auf die anderen Stationen ſo nimmt ein Teil der Sach
verſtändigen Stromſtörung an während die andern der Anſicht
ſind daß die Fehler auf ſchlechtes Arbeiten der Telegraphiſten
insbeſondere der Angeklagten Stullgys in Spremberg und Wiede
mann in Schleife zurückzuführen ſeien Einer der Sachver
ſtändigen erklärt ſogar daß auf der ganzen Strecke von
Weißwaſſer bis Kottbus nicht einer ſei der ordentlich

ten könneDie Aufklärung wird ouch dadurch ſehr exſchwert daß auf den
ganzen e das vorgeſchriebene Namenszeichen
des aufgebenden Be mten fehlt es läßt ſich deshalb abſolut

und Zug 113 erfolgt iſt Der Angeklagte Stullays gibt dann
zu den Telegrammen folgende Erklärung ab Auf mein An
bieten von Zug 113 erhielt ich von Schleife keine formelle Ab
lehnung was aber um ſo mehr geſchehen mußte als Schleife
den Nachzug dort hatte Schon aus meinem fortgeſetzten An
bieten von 113 mußte Wiedemann merken daß ich an den Nach
zug nicht denke Schleife durfte den Nachzug auf keinen Fall
ablaſſen Auf meine Anfrage erhielt ich mehr oder weniger un
verſtändliche Antworten Sachverſtändiger Eiſenbahnzug
reviſor Kaiſer aus Kotthus tritt dieſer Darlegung entgegen
Wiedemann habe telegraphiert Nachzug muß nach dort
Slullays konnte hier gar nicht irren Das Telegramm von
Schleife ſei allerdings nicht ganz vorſchriftsmäßig Sach
verſtändiger Rohr meint dazu daß Stullgys das Telegramm
anders verſtehen konnte weil die Silben Nach und Zug ge
trennt ſtehen Stullgys habe ja auch geantwortet Arbeitszug
kann doch nicht vor Schnellzug gehen alſo bezog er das An
gebot auf den Arbeitszug in Schleife

Glashüttenbeſitzer Ettlinger in Teuplitz hatte Stullays
am Abend des 6 Auguſt im Gaſthof von Koſe in Teuplitz ge
troffen und mit ihm und noch zwei Teuplitzern Skat zuerſt
um und dann um I Pfennig geſpielt Zuerſt habe man einige
Schnitt Bier und mehrere Schnäpſe getrünken und dann etwa
4 Flaſchen Rotwein Stullgys ſei im Gewinn geweſen und habe
zum Schluß eine Flaſche Sekt ſpendiert Der Wirt Koſe habe
um 1 Uhr Feierabend geboten und ſet zu Bett gegangen Bald
darauf habe der Kellner das Gas ausgedreht ihnen aber auf
Verlangen Licht hingeſtellt Sie hätten dann bis gegen 6 Uhr
früh durchgeſpielt bis Koſe wieder herunterkam Vert RA
Renſcher Haben Sie gouch die Publikation unterſchrieben die
ſich dagegen wandte daß das Unglück gegen Stullgys aus
gebeutet und ſo dargeſtellt wurde als ob er beſoffen geweſen
ſei Zeuge Jch habe dieſe Erklärung ſogar ſelbſt veranlaßt
Hilfsweichenſteller Fiebiger Slamen hat Telegramme auf
genommen und Stullgys gemeldet daß eine Kreuzungsverlegung
notwendig ſei Stullgys habe geantwortet Gut wird gemacht

Vorſ Durften Sie denn an den Zugmeldeapparat
Zeuge Eigentlich ſollte es nicht ſein aber es wurde ſo gehand
habt weil der Beamte öfter verhindert war Er hatte viel zu
tun am Apparat und Schalter durch den Verkehr mit
dem Publikum und es war immer nur ein Beamter im Dienſt
Vorſ Wußten Sie daß der Nachzug verkehrte Zenge
Jawohl Zeuge Gepäckträger Spreyz aus Slamen
hat gehört wie es längere Zeit am Apparat läutete Da
Stullgys ans Pult gelehnt ſtand und ſich nicht an den Apparat
begab ſei er eingetreten Er habe von Bagenz das Angebot
der Kreuzungsverleaung angenommen Zenge hat ſpäter noch
einmal ein Telegramm von Schleife aufgenommen Zeuge
Weichenſteller Noack ſah Stullgys vom Urlaub zurückkommen
er ſchwankte etwas und machte den Eindruck als ob er an
getrunken ſei Zeuge bekundet weiter daß er von ſeiner
nach Gabenz zu gelegenen Endweichenſtelle die Telephonver
bindung mit dem Stationszimmer hatte Er habe mehrfach
angeklingelt um ſich nach dem Nachzug zu erkundigen
bekam aber keine Antwort Angekl Stullgys Das
iſt erklärlich Wenn Züge auf dem Bahnſteig ſind iſt niemand
im Zimmer und da kann das Telephon wohl ſchon überhört
werden Hilfsbahnſteigſchaffner Knospe aus Slamen Jch
ſtand mit Noack zuſammen als Stullgys von Teuplitz ankam
Stullaystorkelte und batte den Hut im Genick Jch
ſagte zu Noack Der hat aber eine gehörige Kröte
ſitzen Heiterkeit Vorſ Was wollten Sie damit ſagenZeuge Das er ſtark angetrunken ſei Vor ſeiner
Wohnung kam dem Stullgys ſein kleines Mädchen entgegen
gegangen Stullgys bückte ſich zu ihr wobei er ſie faſt um
geriſſen hätte Als Zug 113 eingefahren war wurden wir von
Stullgys angerufen der uns befahl 113 Ausfahrt zu geben
Er halte ſich falſch verbunden nämlich mit uns ſtatt mit der
Weichenſtelle nach Schleife zu Jch erwiderte Wir können doch
nicht 113 Ausfahrt geben worauf Stullgys nochmals rief
Donnerwetter geben Sie Ausfahrt Dann hörte ich Stullgys
noch am Apparat ſchimpfen Wir waren im Zweifel ob der
Nachzug verkehre und als wir von der Station keine Antwort
hekamen riefen wir die entgegengeſetzte Endweichenſtelle an

Von hier antwortete Schmidt Laßt das Rufen ſein Jch
glaube die Züge ſitzen ſchon feſt Vorſ Mußte Schmidt
nicht ehe er dem Ausfahrtsſignal Folge leiſtete ſich nach dem
Nachzug erkundigen Zeuge Es gehört immer eine große
Geiſtesgegenwart dazu einen Zug der in der Ausfahrt iſt an
zuhalten Wenn die Kreuzung richtig verlegt iſt und man das
tut bekommt man Stiafe Vorſ Deshalb muß man
eben auf die rote Scheibe achten Zeuge Die
roten und grünen Scheiben ſind oft ganz ſchwarz
geworden und bei ſchlechtem Wetter nicht zu unterſcheiden
Vorſ Was hätten Sie nun getan wenn Sie wie Schmidt
das Ausfahrtsſignal erhalten hätten Zeuge Das kann ich
nicht ſagen der Befehl des Stationsleiters iſt anszuführen

Es tritt nun eine viertelſtündige Pauſe ein

Reichstagsabgeordueter Sartorius vor Gericht
Fortſetzung

Hg Frankenthal Pfalz 20 Dez
Der Angeklagte fährt fort Danach benannte ich den Wein

z B AP Aprikoſenbukett Wenn ich auch dieſe durchaus
legalen Verſuche nicht zu einem abſchließenden Reſultat führte ſo
ſcheinen ſie mir doch berufen im deutſchen Weinbau noch eine
bedeutende Rolle zu ſpielen und eine viel wirtſchaftliche
Ausnutzung ſeiner Produkte zu ermöglichen Es muß der Zukunft
vorbehalten bleiben Traubenhülſen mit entſprechender Hefe abzu
gären um dadurch Lertragreiche deutſche Weine zu erzielen
Schließlich habe ich zur Erzielung eines kräftigen Buketts
namentlich bei Konſtanzer Trauben Kognak zugeſetzt Das be
deutet das Zeichen Co in meinen Büchern Im allgemeinen
habe ich freilich das Bukett meiner Weine durch Verſchnitt mit
bukettreichen erzielt denn unſere Mußbacher Weine haben eigent
lich keine ſchöne Art Darum bin ich einer der ſtärkſten Käufer
von beſſeren und beſten Weinen Ein weiterer ſchwerer Vorwurf
gegen mich iſt der Waſſerverſchnitt Ich ſoll z B einen Aus
ſandsverſchnitt Rotwein von 1899 der mir zu rauh war mit
25 Prozent H Waſſer vermiſcht haben Aber neben dieſem H
ſteht der Preis von 238 Mk ein bißchen teuer für gewöhnliches
Waſſer Es handelt ſich um heſſiſche Weine mit denen ich ver
ſchnitt nicht um Waſſer Sowohl die Verkaufs wie die Ein
kaufspreiſe meiner Weine halten ſich durchaus in angemeſſener
Höhe Nun zur Mußbach Heiterkeit Die Mußbach lieferte
uns von jeher das Waſſer für Ka ne und techniſche
Zwecke und auch zum Weinbau denn die Brunnen ſind viel
trüber beſonders bei Regenwetter den Jahren 1899 und
1890 ließ ich mir einen Filtrieranlage bauen die in der Stunde
1100 Liter lieferte Dr Hallenke in Speyer lieferte mir darüber
ein Gutachten Das Waſſer ſei nicht im mindeſten geſundheits

werden Vorſitzender Warum ließen Sie ſich nachdem die
Anlage 13 Jahre beſtand noch ein Gutachten geben

Angekl Ein entlaſſener Eleve von mir hatte ſich über die Be
nutzung dieſes Waſſers bei dem damaligen Reichstagsabgeordneten
Fitz beſchwert Fitz brachte die Sache dann im Reichstage zurSprache deshalb ließ ich das Waſſer noch einmal unterſuchen
Die Benutzung des Mußbachwaſſers iſt ein allgemeiner Orts
gebrauch bei üns Ich habe es im beſten Bewußtſein unter Be
nutzung eines Filters gebraucht Erſt vor fünf Tagen hat die

Unterſuchung fegsſtelli daß der Zeuge Völka Abortanlagen in
den Fluß geleitet hat Dabei iſt das ein Mann der mit mir im
Gemeinderat ſtets für die Reinhaltung der Mußbach geſtimmt
und der ſelbſt das Bachwaſſer direkt in ſeinen Keller geführt hat
Das konnte ich nicht ahnennicht mehr auseinander halten von welcher Siaion das Un

ehe der Kbnchnen et ſcaglchen u e Mann s Die Vernehmung des nggla ten beginnt beim Kapitel über
Streckungen Inkriminiert iſt hier daß der Angeklagte nach

ſchädlich und könne ohne Bedenken auch für Trinkzwecke benutzt

Jnkrafttreten des neuen Weingeſetzes ohne vorherigebei der Behörde Weine di ber die durch 3 u Veſdung
laubte Grenze geſtreckt waren verkauft habe Der Anget er
vertritt die Anſchauung daß dieſe Weine beim Jnkraſttreten e
neuen Geſetzes ſo vielfach verſchnitten worden waren daß des
Verdünnung nur eine Verbeſſerung keine erhebliche Vermeht die
des Weines dargeſtellt habe Eine reine Rechtsfrage die ſpatts
entſchieden werden ſoll Staatsanwalt Nach welchen Prinz
at der Angeklagte gezuckert Angekl Verſchieden nach en
chwere des Bodens Düngung und Alter des Weinberges

ſtelle den Wein gewöhnlich aus 5 Säure und 8 Alkohol de
Hierauf werden die Notizbücher des Angeklagten verleſen Er
enthalten rein zufällige Aufzeichnungen ohne jede iſtoriſch
Reihenfolge über Politik Wiſſenſchaft uſw die bis zum Jahr
1874 zurückreichen Mit der Erörterung dieſer Notizen vergeht
die ganze Nachmittagsſitzung

Aus dem Kammergericht
m Jm Oberbergamtsbezirk Halle a S hatte etDirektor P einer Purernativnalen Sohrgegerl ſt en

an mehreren Stellen nach Steinſalz ſchürfen laſſen ohne
vom Beginn der Schürfarbeiten gemäß der Polizeiverordnung
des Oberbergamts Halle vom 1 Oktober 1890 der Berg
behörde Anzeige zu erſtatten auch hat er entgegen einer
Polizeiverordnung vom 1 Oktober 1903 keine Liſte mit den
Ergebniſſen der Schürfarbeiten vor gelegt Sowohl das
Schöffengericht als auch das Landgericht ſprachen P frei Das
Landgericht betonte die den Bergbehörden über den Bergbau
zuſtehende polizeiliche Aufſicht ſei nicht unbeſchränkt Die frag
lichen Vorſchriften ſeien auf Grund des Allgemeinen Berggeſetzes
ergangen welches die polizeiliche Aufſicht auf beſtimmte Gegen
ſtände beſchränke Vorliegend käme lediglich der Schutz gegen
gemeinſchädliche Einwirkungen des Bergbaues in Betracht Durch
die fraglichen Vorſchriften der Polizeiverordnungen ſollen jedoch
Steinſalzlager welche noch nicht ausgebeutet ſeien geſchützt
werden Der Schutz der Minerallager vor Zerſtörung oder
Beſchädigung falle jedoch nicht unter den Schutz gemeinſchäd
licher Einwirkungen auch ſei die Behörde um ſich die Kontrolle
u erleichtern nicht befugt polizeiliche Beſtimmungen zu erlaſſen
ie Reviſion der Staatsanwaltſchaft wurde vom

Kammergericht als unbegründet zur ückgewieſen da die in
Rede ſtehenden Vorſchriften ungültig ſeien Zur Er
leichterung der Kontrolle dürfen bergpolizeiliche Vorſchriften nicht
erlaſſen werden

München 21 Dez Die bekannte Malerin und Dichterin
Hermione von Preuſchen hatte wie ſeinerzeit mitgeteilt
gegen die Münch Neueſt Nachr eine Beleidigungs
klage eingebracht weil dieſe ſich ſehr abfällig über ihre künſt
leriſchen Qualitäten ausgeſprochen hatten Das Amtsgericht
München I hat nunmehr die Klage als unbegründet
zurückgewieſen und der Klägerin die Koſten des Ver
fahrens aufgebürdet mit der Begründung daß perſönliche
Beleidigungen in den angezogenen Artikeln nicht enthalten
waren
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Kunſt und Wiſenſchaft
Münchener Feſtſpiele 1906 Jm Prinzregenten Theater

zu München werden in der Zeit vom 13 Auguſt bis 7 Sep
tember 19806 16 Feſtaufführungen Richard Wagner
ſcher Werke ſtattfinden und zwar fünſmal Die Meiſterſinger
von Nürnberg dreimal Tannhäuſer und zweimal Der Ring
des Nibelungen Außerdem finden vom 2 bis 12 Auguſt ſechs
Feſtauffübhrungen Mozartſcher Werke im K Reſidenz
theater ſtatt Ausführliche Programme erſcheinen Anfangs Januar
und werden durch die Generalagentur Reiſebureau Schenker Co
München Promenadeplatz 16 von welcher auch Billets zu be
ziehen ſind koſtenfrei verſandt

Der Streit um Hermann Bahr Die Nachricht mit Hermanv
Bahr wären Unterhandlungen wegen Löſung ſeines Vertrages
mit dem Münchener Hoftheater angeknüpft worden entſpricht
den Neueſt Nachr zuſolge nicht der Wahrheit Hermann
Bahr ſei auf zwei Jahre feſt verpflichtet der Kontrakt
ſolle erneuert werden wenn Bahr den in ihn geſetzten Er
wartungen entſpreche Die Zentrumspreſſe erklärt wenn er nicht
gutwillig gehe würden ſich angeſehene Männer an den
Prinzregenten mit der Bitte wenden dem nihiliſtiſchen
Schriftſteller nicht die Leitung der Hofbühne anzuvertrauen
Sein Engagementsantritt werde um jeden Preis verhindert
werden

Die Germaniſche Geſellſchaft zu New Hork hat Profeſſor
Dr Friedrich Delitzſch und Dr Ludwig Fulda eingeladen im
nächſten Jahre eine Reihe von Vorleſungen zu halten Profeſſor
Delitzſch iſt erſucht worden Vorträge über das babyloniſch
aſſyriſche Altertum in Ausſicht zu nehmen Ludwig Fulda hat
der Frkf Ztg zufolge bereits angenommen und wird über
Schiller und die neue Generation und Die Aufgaben des

deutſchen Dramgs ſprechen Außerdem beabſichtigt er in
weſtlichen Univerſitäten und Geſellſchaften einige Vorträge zu
halten

p Hochſchulnachrichten Vom 19 April bis zum 1 Mai 1906
werden an der Univerſität Göttingen Ferienkurfe für
Lehrer höherer Schulen abgehalten werden die dieſes
Mal beſonders den mathematiſch phbyſikaliſchen Disziplinen ge
widmet ſein und auf die nene Giſtaltung des Unterrichts in
dieſen Wiſſenſchaften einwirken ſollen Für die Landes
univerſität Roſtock ſoll ein neuer botaniſcher Garten an
gelegt werden

ch Bühnenchronik Die zweihnndertſte Lohengrin
Aufführung in Köln nahm dem VB C zufolge einen feſt
lichen Charakter an Die von größter Pietät getragenen
Orcheſterleiſtungen unter Lohſe erzielten glänzende Wirkungen
Marie Ekeblad von der Berliner kgl Oper als Elſa zum
erſtenmal gaſtierend fand eine ſehr warme Aufnahme Der
Bürgerausſchuß zu Lübeck ſtimmte dem Senatsantrag zu ein
Stadttheater und Feſtſäle ſür 1,628,000 M zu erbauen
Der prächtige Komiker Arthur Vollmer der ſeit Monaten
krank war befindet ſich auf dem Wege der Geneſung und wird
vorausſichtlich ſchon im nächſten Monat ſeine künſtleriſche Tätig
keit im Berliner kgl Schauſpielhauſe wieder aufnehmen können
Siegſfried Wägner weilt in Berlin um mit den zurMitwirkung in den nächſtjährigen Bayreuther Feſtſpielen
herangezogenen Mitgliedern des kgl Opernhauſes Vereinbarungen
zu treffen Zwiſchen Direktor Mahler und Kammerſänger
Dem muth in Wien iſt es laut Tag zu Differenzen gekommen
Mahler hatte verfügt daß in der bevorſtehenden Aufführung
von Don Jnan Friedrich Weidemann die Titelrolle ſpielen
ſollte während Kammerſänger Demuth ſie auf allen Proben und
in der Generalprobe dargeſtellt hatte Letzterer hat dieſe
en ge er als eine Zurückſetzung betrachtet Er
beabſichtigt ſeine Entlaſſung anf geſetzlichem Wege zu erzwingen
und ſeine künſtleriſche Tätigkeit im Hoftheater einzuſtellen

r Kleine Mitteilungen Aus Weimar wird geſchrieben
An dem Geburtshanſe der 1878 verſtorbenen Gattin Ferdinand
Freiligraths der Töchter des ehemaligen Profeſſors
Melos wird aus Anlaß der Wiederkehr des dreißigſten
Todestages des Dichters eine Gedenktafel angebracht werden
die den Text tragen ſoll Dieſem We entwuchs J da
Melos die einſt in Goethes Auge geſchanut die ſpätere Gattin
Ferdinand Freiligraths Das Geburtshaus der Brüder
Grimm in Hanau das wie gemeldet vom Fiskus an d
Baurat Wohlſarſh verkauft wurde ſoll in ein Vereinshaus
des evangeliſchen Arbeitervereins um gebaut werden n
Ein Beſuch von Saint Sasns und Maſſenet in Driſter
ſoll für den nächſten Mat bevorſtehen Die beiden Meiſter
wollen mit der Kammerſängerin Eliſe de Nys Lutderbſco ſt
ſammen ein großes Konzert geben Die Ehrenmitgllke
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des Vereins für rheiniſche und weſtfäliſche Volks
un de in Elberfeld haben angenommen die Herren Freiherru der Recke Oberpräſident von Weſtfalen Regierungspräſident

Schreiber in Düſſeldorf und Negierungspräſident Dr Kruſe in
Minden Der Verein iſt zur prit der drittgrößte volkskundliche
Verein in Deutſchland Auf einem Ziegelfelde bei Oden
kirch,en hatte man im Frühjahr dieſes Jahres einen römiſchen
Steinſarg gefunden Nunmehr ſind laut Köln Zig kurz
intereinander noch zwei weitere Steinſärge bloßgelegt worden

ſo daß man allen Anſchein nach auf ein altrömiſches Gräber
feld geſtoßen iſt Ein Denkmal der Königin Viktoria
von England iſt am Montag in Agra in Jndien enthüllt
worden Der Prinz von Wales wohnte dieſer Feierlichkeit bei
Das Denkmal iſt aus Bronze und ſteht auf dem höchſten Punkt
der Umgebung ſo daß ſich die Stadt zu ſeinen Füßen ausbreitet

Die AlpenklubSektion Vergell hat wie das Luzerner Tag
blatt mitteilt beſchloſſen die Jnitiative zu ergreifen zur Reſtan
rierung des alten Septimerhoſpizes bezw zur Errich
tung einer Schutzhütte für ſommerliche Alpenwanderer und
für Skifahrer

Provinzialnachrichten
s Nietleben 21 Dez Ueber das Bahnunglück, von

dem bereits berichtet wurde iſt noch folgendes zu
melden Der Maſchinenführer iſt daran unſchuldig da er die
vorſchriftsmäßigen Halteſignale gegeben hat Trotzdem ver
ſuchte der Geſchirrführer obwohl ihm verſchiedene Warnungen
zugerufen wurden noch über die Gleiſe zu kommen Der Zu
ſammenſtoß war ſo heftig daß ein Güterwagen vollſtändig ent
gleiſte Nachts bei Fackelſchein wurden die Räumnungsarbeiten
vorgenommen Hente war die Strecke wieder frei

Staßßfurt 21 Dez Unglücksfall Die Frau des
Arbeiters Weber in Glöthe trug ihrem Mann der auf der
Zementfabrit Soxonia arbeitete Mittageſſen zu und ſchloß
während ihrer Abweſenheit den vierjährigen Sohn in der
Wohnung ein Als ſie wieder zurückkehrte bot ſich ihr ein ent
ſetzlicher Anblick dar das Kind das ſich wohl am Ofen zu
ſchaffen gemacht hatte lag vollſtändig verkohlt als Leiche da
ein zweijähriges das im Nebenzimmer ſchlief war unverſehrt

Weimar 21 Dez Der ſtädtiſche Etat für 1906
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 934000 M ab Nach
den Ausführungen des Gemeindevorſtandes in der Etatberatung
wird wegen der beſtehenden großen und mannigfachen Aufgaben
in abſehbarer Zeit wieder eine größere Anleihe aufgenommen
werden müſſen Da allein der Beitrag zum Hoftheaterneubau
300 000 Mk beträgt dürfte die Anleihe annähernd eine Million
betragen Eine nennenswerte Ausgabe wird auch die Erbauung
einer Kläranlage ſein mit der größere Kanaliſationsarbeiten
verbunden ſein werden Auch die Schmerzen der Bewohner
ſchaft wegen zu vieler ungepfllaſterter Straßen und der dadurch
erzeugten Mißſtände will man ſtillen Viel Koſten verurſachen
die der Stadt gehörigen alten Häuſer deren Nutzen ein ſehr
geringer iſt Aus Anleihemitteln ſollen neben den Etatmitteln
noch verwendet werden 18 100 M für Kanäle 84345 M
für Chauſſierungen innerhalb der Stadt 61990 M für
Bürgerſteige und Ueberwege und 201 160 M für Straßen
pflaſterungen Daß man heute noch insgeſamt 100009 M für
Chauſſierungen aufzuwenden beabſichtigt erregte wie wir dem
Bericht der Weim Ztg entnehmen verſchiedenerſeits nicht
unberechtigte Verwunderung

Vermijichtes
Ueber angebliche Beziehungen der Berliner Kriminalpolizei

zum Spiritismus und Okkultismus machte in einem in Berlin
gehaltenen Vortrage der bekannte Spiritiſt Dr Egbert Müller
intereſſante Mitteilungen Wie er erzählte würden von der
Berliner Polizeiverwaltung bei der Unterſuchung von Kapital
verbrechen die in großer Zahl eingehenden Briefe und Mit
teilungen von Hellſehern die in Traumgeſichten oder ſonſtwie
den Mörder geſehen haben wollen niemals in den Papierkorb
geworfen Es würden vielmehr auch die in ſolchen Mitteilungen
enthaltenen Fingerzeige gewiſſenhaſt bei der Unterſuchung be
rückſichtigt Oft ſoll ſich wie Dr Müller weiter mitteilte
die Polizei direkt an bekannte Spiritiſten mit der Bitte wenden
hellſehende Medien über die näheren Umſtände eines Mordes
und über die Perſönlichkeit des Mörders zu befragen Der
verſtorbene Kriminalpolizeiinſpektor v Meerſcheidt Hülleſſem habe
dies in jedem Falle getan Bei dem unentdeckten Morde der
Frau Wendt wurde von Dr Müller ein vortreffliches Medinm
nach der Perſönlichkeit des Mörders auf Veranlaſſung des Herrn
v Meerſcheidt Hülleſſem befragt Der Geiſt weigerte ſich jedoch
den Mörder zu nennen ſelbſt als Dr Müller im Namen des
Chefs der Kriminalpolizei ſeine Fragen ſtellte und eine Voll
macht vorlegte Das Medium verwies den Fragenden an die
Tote ſelbſt Auf Vorſchlag des Dr Müller habe ſich auch
Kriminalinſpektor von Meerſcheidt Hülleſſem bereit erklärt um
Mitternacht auf dem Grabe der Ermordeten eine ſpiritiſtiſche
Sitzung abzuhalten ihren Geiſt zu zitieren und gewiſſermaßen
polizeilich zu vernehmen Jm letzten Augenblick wurde aber
nichts aus der Sache da Herr v Meerſcheidt Hülleſſem meinte
die Sitzung könnte ſchon wegen des Totengräbers nicht geheim
gehalten werden und die Kriminalpolizei würde ſich der Lächer
lichkeit ausſetzen Es iſt nicht bekannt wie weit die Mit
teilungen des Dr Müller auf Tatſachen beruhen oder in das
Bereich der Einbildungen zu verweiſen ſind Zu bedauern iſt
jedenfalls daß die Geiſter des Herrn Müller ſich glattweg
weigern die Namen der Kapitalverbrecher mitzuteilen Sie
wollen ſich jedenfalls ſo meint der Tag ironiſch nicht dem
Vorwurf ausſetzen den Kriminalbeamten unlauteren Wett
bewerb zu machen

Raubmord in Altona Wie der Tog meldet wurde in
Altona Elbe der 70 Jahre alte Zeitungskolporteur und Spiel
warenhändler Jonas Danziger in ſeiner Wohnung vor dem
Ladentiſch ermordet aufgefunden Die Schublade an dieſem
ſtand halb offen und war durchwühlt Geld ſchien allerdings
nicht vorhanden zu ſein Vom Täter fehlt jede Spur

Streik Auf der Zeche Hraſtnig bei Cilli iſt die ganze
Belegſchaft in Stärke von 922 Mann wegen Differenzen mit den
Aufſichtsorganen in den Ausſtand getreten

Tehte Nachrichten und Telegramme

Ein Vertrauensvotum für Miniſter Nuhſtrat
Oldenburg 22 Dez Jn der geſtrigen Sitzung des Olden

burgiſchen Landtags wurde wie die Nordweſtd Morgenztg
meldet nach ſehr lebhafter Debatte dem Fuſtizminiſter Ruhſtrat
mit 33 gegen 6 ſozialdemokratiſche Stimmen bei einer Stimm
enthaltung ein Vertrauensvotum erteilt Der Miniſter war
der Verhandlnug ferngeblieben

Verſtändigung Hamburger Reedereien
Hamburg 22 Dez Zwiſchen der Kosmos Linie und der

Roland Linie iſt unter Mitwirkung des Norddeutſchen
Loyds und der Hamburg Amerika Linie eine Verſtändigung
inſoweit erzielt als die Roland Linie vierwöchentliche Expe
itionen von Bremen über Antwerpen nach Peru und Chile

einrichtet während die Kosmos Linie ebenfalls vierwöchentlich
einen Dampfer über Bremen expediert Den Verſchiffern ſoll

e Benutzung beider Linien wahlweiſe freiſtehen Die
Differenzen zwiſchen der Hamburg Amerika Linie
und dem Nord deutſchen Lloyd ſind beigelegt

Die Aufſtand in Deutſch Oſtafrika

t 21 De n an et 83a daß die geretteten onare ſichNyaſſaSee geflü c tet hätten o en

Die Verſtaatlbn e 25r öſterreichiſchen
Wien 22 Dez D ord hu

en 22 Dez Die geſtern gepflogenen Verhandlungen zwiſchenden Vertretern der Regierung und der Direktion der Nor ar

betreffend die Verſtaatlichung der Nordbahn ſind ſoweit
gediehen daß die wefentlichſten Fragen als geregelt angeſehen
werden können ſo daß nunmehr mit der Ausarbeitung des Ueber
einkommens begonnen werden kann

Die Wirren in Ruſtland
Berlin 22 Dez Amtliche Meldung Die KurskCharkow

Sſewaſtopoler Bahn macht bekannt daß Güterſendunyen
nach Stationen jenſeits Sſmelnikowo nur in beſchränktem Um
fange zur Beförderung übernommen werden Die Verſender
ſind auf dieſe Verkehrsbeſchränkung aufmerkſam zu machen Die
übrigen Stationen der Kursk CharkowSſewaſtopoler Bahn ſind
für den Güterverkehr wieder freigegeben

Berlin 22 Dez Die Morgenblätter veröffentlichen einen
Aufruf des Ausſchuſſes zur Unterſtützung notleidender
Deutſchen in Rußland Der Ausſchuß umfaßt die ver
ſchiedenſten Parteirichtungen und Geſellſchaftskreiſe Wie der
Berl LokAnz meldet hat ſich der Ausſchuß an alle

Bürgermeiſter im Reiche mit der Bitte um Bildung von
Ortsausſchüſſen gewandt
Moskan 22 Dez Der Generalſtreik hat ſich verwirk

licht Die Stadt war abends finſter da die Elektrizitätswerke
feiern Vom Gas brennen die letzten Vorräte Die Verwaltung
der Eiſenbahnen iſt an das Streikkomitee übergegangen

Die Schreckensherrſchaft im Kankaſus

Frankfurt a 22 Dez Wie die Frkf Ztg ans Kon
ſlantinopel meldet lauten dort die Nochrichten aus dem
Kaukaſus fortdauernd ſehr ernſt Die Stadt Jeliſa

Kaukaſus wurde von Armeniern und Tataren inwetpol im
nachdem gegenFlammen geſetzt und gänzlich zerſtört

2000 Menſchen auf dem Kampfplatze geblieben waren
Jn Tiflis wurde die Erhebung durch das Ein
dringen von Tataren in den dortigen Klub eingeleitet
wo alle Anweſenden niedergemacht wurden Die Auf
regung in der Stadt iſt ſehr groß Von den in Konſtantinopel
angelangten Flüchtlingen haben viele die Fahrt von Tiflis nach
Batum auf den Dächern der Eiſenbahnwaggons
ſitzend zurücklegen müſſen ſo groß war der Andrang Jn
Batum werden weder Zölle erhoben noch Päſſe abgefordert
alles iſt in vollſtändiger Auflöſung begriffen Geſtern langten in
Konſtantinopel wieder 2000 tatariſche Flüchtlinge an

Das nene griechiſche Kabinett
Aihen 22 Dez Das nene Kabinett iſt gebildet und folgender

maßen zuſammengeſetzt Theotokis Vorſitz und Krieg Skuſes
Auswärtiges Calogeropaulos Jnneres Bokotopaulos
Juſtiz Stephanopulos Unterricht Trikupis Marine
Simopulos Finanzen Die Preſſe äußert ſich in ſehr günſtigem
Sinne über das Kabinett von dem ſtie eine Beſſerung der
Finanzen und eine Beilegung der Schwierigkeiten der aus
wärtigen Politik erhofft

Die Marokko Konferenz
Cadiz 22 Dez Meldung der Agence Havas Die Jnduſtriellen

und Handeltreibenden von Algeciras haben aus Anlaß der
geplanten Verlzaung der Konferenz eine Proteſterklärung
an die Provinzbebörden gerichtet Jn dieſer führen ſie aus daß
ihnen ein beträchtlicher Verluſt durch die von der Regierung vor
geſchlagene Verlegung des Konſerenzortes erwachſen würde und
ſetzen auseinander daß Algeciras alle Bequemlichkeit in aus
Weg e Maße bietet um die Konferenz da ſtattſinden zu
aſſen

Paris 22 Dez Meldung der Agence Havas Man neigt
in diplomatiſchen Kreiſen zu der Annahme daß die Schwierig
keiten der Frage wegen des Ortes der Marokko Kon
ferenz die auf der Unzulänglichkeit der Gaſthöfe in Algeciras
beruhen leicht verſchwinden werden und die Konferenz zu dem
anfänglich feſtgeſetzten Zeitpunkte in Algeciras werde
zuſammentreten können

Die Chineſenrevolte in Shanghai
Nom 22 Dez Wie die Agenzia Stefani aus Shanghai

vom geſtrigen Tage meldet hat ſich das Kriegsſchiff Marco
Polo an den Maßnahmen zum Schutze der ausländiſchen
Niederlaſſungen wirkſam beteiligt
Shanghat 22 Dez Meldung des Reuterſchen Bureaus Hier
iſt überall wieder Ordnung hergeſtellt Der Vizekönig
von Nanking traf geſtern ein und regelte ſofort die Streit
frage wegen des gemiſchten Gerichtshofes Dieſer wird wahr
ſcheinlich morgen wieder ſeine Tätigkeit aufnehmen

Gmunden 22 Dez Der Großherzog und die Groß
herzogin von Mecklenburg Schwerin ſind geſtern
bier zum Veſuche des Herzogs und der Herzogin von Cumber
land eingetroffen

Berlin 22 Dez Der braunſchweigiſche Geſandte in Berlin
Freiherr v Cramm Burgsdorf wird Ende des Monats von
ſeinem Poſten zurücktreten

Berlin 22 Dez Der Staagatsminiſter a D von Thielen
iſt an einer leichten Lungenentzündung erkranukt

Berlin 22 Dez Die Berliner Stadtverordnetenverſammiung
nahm mit ſämilichen abgegebenen 117 Stimmen den Ausſchuß
antrag betreffend den Bau einer Unterpflaſterbahn vom
Kreuzberg nach der Müllerſtraße Str Südnord an und erklärte
ſich damit einverſtanden daß die Stadtgemeinde den Bau
und den Vetrieb übernimmt Sie bewilligte für die Aufſtellung
der zur Baugausführung nötigen Sonderentwürfe 30,000 M
Hanan 22 Dez Jn der Umgegend wurden vorgeſtern ver
ſchiedene Erderſchütterungen wahrgenommen
Schueidemühl 22 Dez Jm Dorfe Poburke erſchlug eine

Arbeiterfran ihre 70jährige Mutter
Eſſen Ruht 22 Dez Bei der Armeeverwaltung ſind

Unregelmäßigkeiten von einigen Tauſend Mark feſtgeſtellt
worden wofür jedoch Deckung vorhanden iſt

Karlsruhe 22 Dez Jm Landtag brachte die liberale
Vereinigung einen Antrag ein die Regierung möge beim
Bundesrat dahin wirken daß den Reichstagsabgeord
neten Anweſenheitsgelder und Eiſenbahnfrei
fahrt gewährt werde

München 22 Dez Bei der Erſatzwahl von zehn bürger
lichen Magiſtratsräten des Gemeindekollegiums wurden ſieben
Liberale und drei Sozialdemokraten gewühlt

Bernkaſtel 22 Dez Hier fuhr ein einem Fuhrwerk aus
weichendes Automobil gegen eine Telegraphenſtange Der
Beſitzer wurde ſchwer mehrere Perſonen wurden leicht verletzt

Prag 22 Dez Hier ſtreiken 1200 Kohlenablader
wegen VLohnſtreitigkeiten

Rom 22 Dez Der Senat nahm mehrere von der Kammer
gebilligte Geſetzentwürfe an und vertagte ſich dann auf un
beſtimmte Zeit

Madrid 22 Dez Die Budgetkommiſſion hat ſich für Er
höhnng einer Anzahl direkter Steuern ausgeſprochen Damit erſcheint die Frage wegen Ausgleichs des
durch Verzicht auf Wiederherſtellung des früheren Zolls anf
Getreide und Mehl entſtehenden Einnahnieausfalls gelöſt

Bulareſt 22 v Jn der geſtrigen Kammerſitzung kündigte
der Miniſter des Aeußeren Lahovary an daß er durch Vorlegung
eines Grünbuches über die Konflikte mit Griechen

land der Kammer über dieſe Frage Aufklärungen erteilen
werde

Cetinje 22 Dez Die Vereidigung der neuen Mi
niſt er durch den Fürſten fand geſtern in feierlicher Weiſe ſtatt
Der ehemalige Miniſter des Auswärtigen Vukovitſch iſt
zum Präſidenten des Staatsrates ernannt worden
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Hancdel Gewerbe unch Verkehr

Berlin 21 Dez Telegramm In der hentigen ansserordent
lichen Generalversammlung der sie mens Halske Aktien
gesell schaft waren 13 Aktionüre mit einem Kapital von
39 783 000 Mark vertreten Die vorgelegte Bilanz mit Gewinn
und Verlustkonto und die Verteilung einer sofort zahlbaren
Dividende von 9 Proz wurden genehnmigt Die furnnsgemäss
ausscheidenden Mitglieder des Aufsichtsrats Arnhold v Siemens
und Kommerzienrat Weyland wurden wiedergewühit und anstelle
des durch den Tod ausgeschiedenen Herrn Geheimrat Dr Ing
Karl Lneg Herr Geheimer Kommerzienrat Adolf Kirdorf Anchen
zugewählt Auf eine Anfrage eines Aktionärs wurden die Aus
sichten für das lanfende Geschäftsjahr als befriedigend bezeichnet

Aktiengesellschaft für Grunderwerb in Liquidation in
Magdeburg Die Generalversammlung genehmigte den Jahresab
schſuß für 1905 und erteilte dem Vorstande und dem Aufsichtsrate
einstimmig Entlastung In den Aufsichtsrat wurde Prokurist Haase
neugewählt Alitgeteilt wurde noch daß die Aussichten für die
Aktionäre in der Liquidation nicht ungünstig seien

Dessauer Aktienbrauerei Zum Feldschlößchen Die General
versummlung bat die bereits bekannten Vorschläge der Verwaltung
genehmigt und die Dividende auf 5 Proz wie i kestgesetzt

Die Elvbschiffahrt hat infolge Treibeises am Mittwoch ein
gestellt werden müssen Die Eröffnung erfolgte am 20 Februar
mithin war die Schifffahrt genau 10 Monate offen Der Gesamt
umschlag hat über 24 Millionen dz betragen

Rio de Janeiro 20 Dez Wechsel auf London 17

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 21 Dez

Geſd ſ Brief Geld BrietAlexandershall 10 300 10,400 Hohenlels 11,100 11,300
Beienrode 8950 9050 Hohenzollern 8750 6800
Brandenburg 475 550 Hugo 2000Burbaoh 15,000 Johannashall 6900 7000Carlsfund 11,000 11 150 Justus T
Ceceilienhall 3801 420 Kaiseroda 9750 9850
Desdemona 4900 4950 Ludwigshall 146Deutschland 3250 3300 Neustaßfurt 20,309 20,600
Friedriohehall 167 Roland z2751 450Glückauf Sonders m 19,200 19,490 Ronnenberg Alct 192 i 195
Hannov Kali Akt 9190 ZSalzdetfurt Kaliw A 271 273
Hansa 3075 Schieferkaute 2775 2825Hattor k a Schwarzburger Sal 88380Hedwigsburg 10,700 10,800 Siegfried I 3725
Heldburg 82 8300 Sigmundshall 353200Heldrungen 4000 4100 Wilhelmshall 26,000 16,20023,600 Wintershall 13 800 14,000

Sschlachtviehhoſmnnarkt Leipzig
20 Dez Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 150 Rinder und zwar 21 Ochsen 16 Kalben 72 Kühe
41 Bullen 1261 Kälber 109 Stück Schafvieh 1384 Schweine zu
sammen 2904 Tiere

Hercynia

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete2 fleischige nicht ausgemastete 82
3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 75
4 gering genährte jeden Alters

Kalben I vollfleischige ausgemästete Kalben 80
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe

3 ältere ausgemästete Kühe 684 mäßig genährte Kühe und Kalben 615 gering genährte Kühe und Kalben 650
Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 71

2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 66
3 gering genährte 60Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 56
2 mittlere Mast und gute Saugkälver 53
3 geringe Saugkälber 464 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
2 ältere Masthammel 383 mäßiggenährteHammel Schafe Merzschafe 30

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 76

2 Aqughige 733 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 71
4 ausländische aus 70Geschäftsgang in Rindern mittel Kälbern Schweinen und Sohafen

gut Verkauft 140 Rindoer und zwar 21 Oehsen
16 Kalben 68 Kühe 35 Bullen 1261 Kälber 109 Schafe 1383 Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse ns w

Magdeburg 21 Dez Amtl Notierungen Die Notierungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen stetig engl gut 169 172 mittel 160 166 gering 152 158
Sommer Weizen gut 170 173 mittel 162 169 Kolben Sommer gut
175 180 mittel Rauh gut 164 170 ausländ gut 188 198
mittel

Roggen ruhig inländ gut 164 167 mittel 156 163 ausländ
gut 168 172 mittel geringGerste ruhig hiesige Chevalier ut 172 182 mittel162 170 gering feinste Qualität über Notiz Landgerste gut
160 170 mittel gering Wintergerste gut
mittel gering Ausländ Futtergerste gut 135 137Hafer unver inländischer gut 162 188 mittel 152 160 gernig

ausländ gut 156 170 mittel gering
Mais unver runder gut 134 136 amer bunter gut 134 136
Erbsen fest hiesige Viktoria gut 209 215 mittel 180 190

grüne Folger gut 210 220 mittel 190 200

Raps gut MBerlin 21 Dez Frühmarkt amtlich festgestellte Preise
Weizen neuer inländischer 175,00 177,00 M Roggen neuer
guter in ländischer 160,00 165 00 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 146 154 schwere 155 165 russische und Donau leichter
143 145 schwere 146 161 alles ab Bahn u frei Wagen Uatfer
märk mecklenbg pomm posen sehles fein 168 178 mittel
157 167 gering 153 156 russischer fein 154 159 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed ne
131,00 133,00 mit Gerueh runder 136 138 frei WagenErbsen inländische und ausländisehe Futterware mittel 167 170
feine und Taubenerbsen 171 175 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 22,50 24,50 Roggenmehl No O und
loco 21,40 23,80 Weizenkleie 10,20 11,00 Roggenkleie
10,60 11,00 M ab Mühle

Hamburg 21 Dez Weizen träge mecklenb u ostholstein
172 179 e ruhig mecklenb u altmärk 167 171 russeif 9 Pud 10 Dezbr 131,00 Gerste träge südruses eit Dez
109,00 Hafer fest holstein u mecklenb 165 170 Mais t
Ameriec mixed eit für prompte Lieferang 110,50 La Plata eit
Dez an 107,00

Aptwerpen 21 Dez Weizen ruhig Mais sterig Hafer test
Gerste kest



h

a

c 7

un

n

7 e

m

e h 21 Dez Telegr Rotor Winterweizen Loco
94 vorigez ais

Mebl 8,30 021 Dez
Dezember 667

Getroei
Telegr Weizen

8794 884 Mais Dez 449 44
Knrtoſtelmehl und Stärke

Hßerlin 21 Dez
Stärke 9,30

Ham 21 Dez Sehluß Kaffee good average Santos
März 37,25 Gd Mai 37,60 Gd Sept 38,26 Gd

Hamburg 21 Dez Kaffee ruhig
Java Ka

Sehlußbericht Kaffee
Mai 46,00 Sept 46,75

Dez 36,265
uhig

Amsterdam
Havre

1 Dez
21 Dez

Dez 46,60 März 45,75

Kartoffelmehl und Stärke 18,25 Feuchte

HMagdeburg 21 Dez Kartoffelstärke und Mehl 18,75 19,00

Kaſſee

otierung 942 Dez 95 95, Mai 92 922 Juli567 Not 50 60 Julienrzene 2 wo
83 84 Mai

Umsatz 2500 Sack
good ordinary 31,00

8344 average Santos
uhig

50 401 Pr in Döo
Köln 21 Dez

Paris 21 Dez

April Mai 6,28
August Septbr 6,21

Bremen 21 Dez

Antwerpen 21 Dez

Falſ WurſtZueker Liverpool 21 Dez Wochenberieht y S e WehHamburg 21 Dez nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 Prod Offizielle Notierungen Artern Brückenpegel 20 Dez 0,73 21 Dez
Fasie 93 Rondement neue Usanee frei an Bord Hamburg per Ameriean good ordin 6,00 Feru moodergood fair 7,45 Weißenfels Ober e 7 4133 54
Dezember 160 Januar 16,45 März 16,70 Ilai 17,00 Aug 17,35 Iow midäling 618 od 835 eOkt 17,55 Ruhig e miaung amoih fair 5 667 lParis 21 Dez Rohzucker ruhig 8890 neue Kondition 20,251 d wiädiing G 00d tair 685Aleleben Oberpegeh 20 21bis 20,50 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg Dez 24 Jan kaliy good middl 6 es M G Bröach good S W rg rpegol 3 4124 15
24 Jan April 2456 März Juni 25773 middling fair 6,86 ne be n voDez 960 Javazueker rubig loco 9 sh 3 Pernam fair 6659 Bhowuugger good Kalbe Oberpegel 7 P sRüben Rohzucker stetig loco 8 sh 1 d Wie w fully good i do Unterpegel 1,44 11,40Spiritus Ceara r tur 87 Oomrt g00g ine m Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Nordhausen 21 Dez Branntwein loco 4590 Vol für 100 kg et bropnur e fo good vohne Faß ab Hrennerei C650 67 50 et 67,50 68,50 des Fayrtan Prown So tair Su 5 Sang e40 90 Vol Ioeo 59,00 60,00 Dez Sept 60 61 r z ae u good Dez Fall Vueh el T Dez PaſſſWuoſe3 r z good 8916 Seinde fully good 47 e Behs1800 an hört fo e ritus rukig Bez 18,00 G Dez Jan per rough goog ar S n e al reren r2 Paris 21 Dez Spiritus ruhig Dez 37,00 Jan 37,00 Jan w r 5 Bengal fully good 13 i z J 2 u ers Tlso

ſ g v m e e 4 ungbunzlam a oßlau SApril 37,25 Mai Aug n wen mder rough fair 645 aäras Tinnevolly good 55 F b 10
efrolenm ardubitz 0,04 1 n agdeburg m 1,86 4Hamburg 21 Dez Petroleum fest Stand white loco 7,40 Metalle Brandeis 0,15 10 Fangermde 280 101

19 ver e rgh linie V s loco v Ziel n Dez R 4 Kupfer 173 176 M per 100 kg n a 7977 u v 432 S1 Jan 19 Jan März 20,00 Ruhig a ahnstation Hettstedt netto Kasse eitmerltz omiitz Feg 20New Vork 21 Dez Telegr Petroleum Standard white in Hamburg 21 Dez Silber 88,75 Br 89,25 Aubig 21 0,24 17 ELauenburg i 3
733 Tork 7,60 in Philadelphia 7,55 Retfined in Cases 10,30 Credit London 21 Dez Silber 30 Dresden 1,021 21
alances at Oil City 1,58 Amsterdam 21 Dez Bankazinn 1012 Aussig Von den oberen Plätzen werden 25 em Fall gemeldet

Ü

Portug Anl III Spec froo 13,406 Pr IIyp A B abgk 4 100,30620 Berl Elektr Werke 4 MHarpener conv 1892 4 100 50620Rumin An amnote v ſron2e0 ger ie a 3 94 50010 a do unk s 4 4 k 07 4 ſoBerliner Börse a do Tone n 0 o unk 2 o unk 07 01 00bz0ne 5 101,2560 do unk bis 1913 4 102,006 ert Chem Werkes 333,005 0 do unk 08 4 e 101 9062 Hartm Maschinen 4
21 Dezbr do do v 1894 4 Preub Pfdb Bk S X n Papierk a 166 99b Bismarckhütte 4 01 80620Helios elektr 2/2 78 706Ergänzung en Aen telophon Russ Anleihe v 1905 42 87,50 u XXI nnk 1910 4 100 s00 nnaburger Steingut 127 Braunschw Kohlen 42104 100 Hibernia 1903 4 100 50d2un en u estr Abendblatt do V 1890 II w 4 738,0026 do S XXV unk 14 4 102,75560 Archimedes 4 157,250 IBuderus Fisenwerke 4 t00,750 Höchster Farbw a 102 750

8 sestr Abencdblatt o Cons 89 25 u 1I0r 4 77,7562 do 8 XXVIIunk 151 4 103 oobeö Arenberg Bergbau 35 712,006 Burbach Gewerksch 5 04,500 Hohenſels Gew 5 104,100
do eonv Obligat 3 71 400 do S XXVI unk 14 33 100,500 Baleke Tellering Co 8 165,00020 Gharlott Wasserw 4 99,80d2 Gebr Körting 102750

Schwed St 04 3 do S XXIV unk 12 32 96,750 Berlin Charl Bau kreo 6836,000 Continentale do 4 10t 4062 Krupp Gussstahl 4 o 800Bank Diskont Buſcar Stadt A 88 ev I 96 750 do Kl Obl unk 08 4 100,000 Berl Vnionbr auerei 6 114,256 Dannenbaum 4 99,250 ILaurahütte 4 100 9062
Berlin Weebset 6 Lamvbard 7 do o irleine 412 88,250 do Com Opl II b 10 4o0 Book Br ev u n 8 144 10626 Heer a n ar Löwe Co 4 99900
Amsterdam 3 Brüsse 4 Buen Air do 500 4 u do do IV unik 12 327 tot,tog do Spand Berg Br 7 153 008 do 1892 4/2 107,2086 Naphtha Gold Anl 42 96 000
Italien Plätze 5 Kopen do do 100 4 i do do III unk 12 3/2 99,500 do Königst Br 6 122 50620 do 18985 103,506 Neue Bod Ges 4 100 00bes

hagen 5 Lissabvon 4 Lissab do v 862000 4 es oorzo Rh W B C S TX IXa 4 102,00020 do Plefferberg Br 14 235 100 Deuteeh A Ter Ges 4 100 90 er do do z 94 750
London 4 Madrid 4, Wien Stadt Anl v 98 4 99 5062 do S VI unkK b 08 972 36,900 Breslauer OQltabrik 4 79,506 Diseh Bierbrauerei 42 103,408 Norddeutseh Lloyd 4 101 408
Paris 3 Petersburg und e v Prai t do S x von 1905 4 103 e do Sprittabrik s 252 ob Kabolwerke 497 104 100 do do 4 1008029Warschau Schwed Sehwod Hyp Ptdbr Sächs Boden Credit Breuer Masch Fabr 6 134,258 Donnersmarekhütte Ah 96,600 do 1902 4 1008068

Plätze 52 Norw Plätze kündb 4 100 802 S III unk b 1909 4 to8s,250 Caroline b Offleben s 331,50b7 Hortmund Vnion 5 112,300 Oberseh Pisenb B 4 101,750
Schweiz 6 Wien 4ſ2 do do rück 1032 4 102 oos do S IV unk b 1910 4 103 100 Charlotth Wasserw 159 325 ob do do Risen Ind 49970 be

len ar reiye In g S Anh h 1508 39 35,0020 on Alnrig Brewg 135 do 498,900 Rombaeher Hüttenw A
4 r e ehwarzbg Hyp B eutsche Jute Spiren ief icker Steink 4Seldsorten und Banknote do i 7,008 r u V 4 t00 50b20 do Spiegelglas Ges 14 269,00220 e s r bar Gr 48 99,600

e eng v t on 43 183 500 Drgsän Gaärdin r t 120 203 40 o un 10 173 o 900 do g 1806 4 102606
Münz Dukaten pr St 9,7362 e 7 o Ser Iunk b 06 /2 98,000 do rassenbah t Gelsenkireh Bergw 4 ot aobz do do 1899 199,606Rand do do Oest 1858 Kredittr Westd Boden Credit Dürkopp Bielef M 28 435 00bz0 w 1 9 do do 1903 4 9sOnlden Stüeke det ao 0o 18607 2090 07 gote s IT könäb 4 rot ooo Hüssoldorter Hicent9 123,50626 ar Beggu 10e ,Werort Bleietr 4323921
Gold Dollars d tee 106 Ig dar u o 72 n es f ilektr Untern 4 5ote do do 42 101,800eImperials alte 1 F o Ser V unk b O 4 101 60626 Becker sehr z 154 103 006B Siemens Halske 4 102 250Jo do u 636 uss Präm Anl t do Sor Vi unk b 10 4 102000Dlberteid Farbent 30 e e l wergon Kaiser 1 h Union Elokr 4 102 900

do neue pr St 16,1102 7 5 c do Ser VIE u b 15 4 102,70020 do Fapiertabrik 2 249,75 u do unt 10 100,300 Zeitzer Maschinen 41 108,750
do do zu 500 G do do v 1866 5 do Ser III unk b O5 3 96 00b20 Erfurter Strassenb 6 /2144,008 Hamb Amerik Pakf 4 101506

Amerik Noten 2u 1 D 1658 re b o a 97 2008 Faekbaunl z do do 103,250do Coup zhlb N V estpr ritter IB 3/2100,000 Plensburg Sechi 1 132 uoeet Bhn Aben 23 a Irypoihekenbank Pſandbrliefe n e Fßßäehsische Bank 6 134,000
rätzselng z s e h Bank Akltlen Gaggen Bisenw V A 5 117,00 Leipziger Börse ehe i 20006Skandin Bkn zu 100 Kr 112,000 For Hyp 890 90 abg 4 98 60b26 Gelsenk Gußstahl 90 os s08 21 Dezbr 1905 Zzwiekauer Bank 6R 321 o g Barmer Bank Verein 6/2140 50b22 Gerresh Glashütten 7/2 221 00820 r BankR t roten 45 n 75 e r Bank Se 116 100 Gladbach Woll Ind 14 165,5062 Hrzl Altenb Landese 321,50b ne in Bresl Wechsl Bank 107,500 Görlitzer Eisenbbed 15 309,75620 Henſsohe Fonds an O er du

b CoburgerKreditbenk 4/2 97 006260 Grevenbroich Masch 0 38,506 Säechs St Anl v 186551 3 S3 500 o 0 S 2100Deutache Staalspap Pfand 4 7 Danziger Privatbank 6/2 126 00 Griesheim Elektron 12 z 55 e ev 3/2 100,006 Baubank f Dresden
und Rentenbrieſe Provinz ung d40 S Dtsch Asiat Bank 10 174,9052 Handelsg f Grundb 0 205 2506 AItenb Stadt Anl v Hyp Oblig gar 3 97,500Stadt Anleihen und Toae o 8 L X XI 3 96 50 b schit rdo S XII xV 3 95 6060 Dtsech Eſt W Hahn 5 112 100 Hansa Dampfschiffg 9 137 25020 1899 Tu II 4 04,600 Imgdtrle Aletz
D Reiehs Schatzanw la S I a 985,600r0 Hypoth B Berl 4 a o Harb Wien Gummi 122 255 00b26 hemnitz St Anl 89 31/2 98700 e

1805 unk 1807 89,708 o S XX unk b 1910 312 95 750e0 r n Harkort Bergw Ges 11 161,30620 40o do 1902 unk 07 372 98,700 e e t 175 008
an Iamb Hypoth B Hedwigshütte 12 180,00020 r 32 98,700 Crollwitz Papierfat 7Bad o d l äbeeiter omnerzp 7 35,00 e fIein Lehmann o 119 300 49 43 1873 2337 a 88700 D Spitzentav Lpz I 18

do Präm Anl v 67 4 153,1 b do XIVunk d 1014 4 103 0ddre Meining Uypotb B 7 153 7062 IIerbrand Waggonf 6 173 500 Dresd St A 1900 abg 3/2 99,008 Gera Jutespinn Lit A24 354 908

e an re e e e e u en t2 31 ofmann Waggon 0ob Gera do v 1887 3 98,500 Germania ſ F Chemre e i z e r runer e hen Westdtseh Bod Kr 65/21140 40020 Hoteibetriebs Ges 20 270 6002 do do v 1903 317 98,500 a e 17
Rente e Ilse Bergbau 14 365 00 eipz do 1865 Th A 3 96,250 Gohllis Bierbr St AHamb e o 40 Pr re J 31 77 Körting Gebr 5 135 2562 do do 1897 Ser I 3 87,508 do do Prior A 6 130,006

do do 1904 3 88 so do do IIIu V 3 102,50 Beuitaclte Risenv Prioritäten er eonv 8 162 o do do 1876/84 u 87 3 99,600 n M Sect v ih St u o inke Wagenbau 12/2 297 00d2 do 1890 8 II v 87 31/2 99,600 örbisdorf Zuckerk 2ab St Anl un 14 312 700 do do VIu VII 4 100,300 faſb Bianeb 16800 NMedeb Bann u Kr B 6 88 008 49 r 59 600 Teipzig Vereinsbr 15 250,500
Ostpreub P Anl 4 do IX u IXa unk O 4 100,800 21s r s r m zu do X u Xa unk b 13 4 102 206 i an I e Magdeburg Bergw 28 PFPlaueni V St A 1888 372 98,700 r u n a/2 27 S I un e Magd Wittenb St A do do St Prior 28 II 3 98,700 Schönh Sächs Webst 248Rheinprov XX XXI 4 102,006 do S ä unk b 14 J 27 370 Starg Küstr le 1906 zu do Allg Gas 7 137,506 43 rn zu 98,700 Pr Schulz jr Leipzigſ21 333,256
Westt Prov II III V 31 987502 do S III T do Mühlenwerkel 6 104,508 d do 1903 32 98,700 Stöhr Co Kammg 5 168 256Teltow Kr Anl uk 15 4 104 258 ar S e W do Straßenbahn 7 187250 49 do 1892 4 103,508 Thüringer Gasges 15 296 000
armen e n tet 101,4086 Pentaehe Elsenb Stamm Akt Massener Berghan 4 130 o o 1897 er II 4 103,508 r n r 1 z a
Berlin St Synode 2 99,0060 8401 Mechan Web Zittau 8 179,000 Riesa St Anl 1891 98 3/2 99 000 Wernshs abg St ACassel St Anl L 1801 32 98,506 27 r un er Putin Lübeek 5 87,50020 Mix Genest Tel F 72143,000 Wurzen do 1893 1902 39/2 99,000 Keammg Vorz A 9
Charlottenb 95 99 02 32 98,800 430 31 Liegn Rawitseh Lt R 3 Müller Speisefett 16 273,00026do S 311 330 3 96,506 1 v t In eCöthen e 89,2560 eipz üxp B Vrii 102 800 Nordh Wernig Lit A 42 91 75ba6 r i Liqu freo 1550,00 Disonbahn Stamin Aktien 0 m ernennenDortmund 1881 98 03 97 s o IX 4 lio2 s500 Nordd Fisw St Akt 2 76,80br0 Ausesig Teplitz 500 t 8 226,508 eDresden 1900 unk 10 4 103,206 äo 8 VII unk b G z 97 s06 do do Vorz Akt 6 93,500 B5hm Nordbahn 5 119,000 Altenb Akt Brauerei 4do 3 23223 eekl n W B et gog i Bicen Prioritäten ſyorad Jute Sp Lit A 6 126,506 Husohtiehrad Iit A 122/21 293 e Sroiiuitz Papiortab 4 77 570

Düseseld 88,93,94,00 03 98,298 o do alte u conv 55 ootzeſ Anatol Bhn T Kleine 5 os oovre do do Lit B 293,250 do Lit B 12 277,250 Dampfkbr Zwen zau /2 759Eisenach18s99 uncv 09 4 102,400 ein Hyp Bk S II 4 100 200 Nordsee Dampkkisch 6 142,5062 Graz Köflach 5 117500 Gr Leipz Strassenb 102
u n Hyp Bk S 00 do Ergänz kleine 5 I01,250 raz 4 102,756Frankfurt a M 1903 3 39 108 do 7 VI 4 ioo 2060 Gentr Pac I Ref rz 49 4 Nürnbg Herkulesw 9 189,806 Prag Dux Pr Alct 4 88,750 Leipz Baumw Sp 2 102

Glauchau 1894 1903 u a VII unx b 1908 100,20626 40 rz 29 Oppelner Zement 9 J 43 Fr ar bHalberstadt 1902 3 883 408 o VIIIunk b 1911 4 102 o Kosl Woron v 1684 4 77 50beg Fetersb elekt B St A 4 34 20b20 o Elektr Werke
D V Auwlänci Bisenb Prior Obl i zn e et e en et e en e tNürnberg B A 1603 3 87,760 e z 35 un e 4 Rhein Spiegelgias Art 8 12 50070 Bönm ort ahn 1903 392 93,900 Ala letar Sehleouat 4 1017750

zmechs Idw Pfbr I ào unkdb p 1907 97 ob Meego Gola Prior 3 37327 Rh Westf Sprengst 13 223,7067 do 1882 Gold 4 100,600 Mansf Gewkseh 67ev 4 101 508Säehs dw IL4 er v 1913 r h o Säehs G z e Busehtiehr 1896 sttr 4 100,500 do do 18765/79 ev 4 o 400irrt 102,500 o Aiiner b ts33 In 57 A o Kleine h Zehn 772 e s en S et a 43 43do Kreditbriefe 4 l Hitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 77 0062 en alu Krann an 127 750 äö 1891 eitr Silper 4 99,000 do do 18931 4 o ſ00
do do i 88 S V e S e 40 Kiew War u de 500 Ia Zinn e e 302 a r 4 oo z 49 43 1897 4 101300Kur und Neumärre 9 do unk b O6 3/2 96,000 do Smolensk 4 78,2562 San Zee v ä 174 5 109 000 3,500Kur und Neumärker ſorddtzche Grunäer do Wind Ryb unic o 4 Zehötterhof Br Mainz 11 174 0066 do Em I 1869 do do 1902 4 03Brdbg Rentenbr 4 101,600 S XII un v 13 10t,5060 North Pacifie Gen L 376 800 Schöneb Fr Terr G 12 193,50120 do Ew II 1871 5 08,006 Naumbg Brk Oblig 4

atte h h 96 7 e Oeterr Frz Se alte 3 900 Sehubert Saizer 20 314,00620 do Em IIT 1874 Gold 5 HStöhr Co Leipzig 108 250
Posensehe do 4 1101 r Bd Gr IVrz 115 114800 à do v 1874 3 37 00 Sehwartzkopftf Msch 10/2 231 25070 Graz Köfl Em IV 782 Tittel Krüger 4 100,000Preubische do 4 10 o do do S X r 110 11000 46 vo F 1885 3 34 400 Stollwerek Gb V A 6 1122,006 do Em 1902 4238,908 Zeitzer Par u Sol 100 o
Sächsische do do 8 iſt 00 5 r Strals Spielk St Pr 7 129,506 P runariereSehlesische do 4 33 s Liv un v be 14 do 35 J 1896 362 90 Terr Ges Halensee freo 2910,0 e Kohlen Aktien u PrioritätenBraunschw 20 Tr Tor 40 8 VI do h e t r 133233 em Werk Charl 12 211,60 Ritter Kr l r

e e e e ehe h n rn zMind 32 Anl 143,00 g 2 1 Köln Rottw Pulv 270,60 99 t A 13,60 305e e e e e n e n edo 8 X unk b 10131 700 Vralsic 98u b 4 76,5002 t Maseh st AKt 9 1747 g VI d 1308 algergrube b GerAualindische Fondsa do T 95,000 Russ Südostbahn v I 4 76,25602 wir a 33 do S X do 1919 32 97800 K s ort Se R 6 356,006
Stadt Anleihen und Lose do 94,90 Russ Südwestbahn Westl Boden Ges 12500 e do S Bund C 4 02,900 do do Pr A 21Trre m do S XVI u eounv 94,500 binsk unk b 1906 Woll waren Merkur 16 233 750 do 8 D 4 102,800 Oberhohnd Forst 0 8,000rgnt en s 99 06 e 4 I00 6o Südösterr 590 Oblig 5 106 40b20 do S F unk b 1906 4 102,750 do Schader 10 170,000crilen An i S b t on Goid 56 1907 do S III do 1008 4 102,750 Zwice Oberhohnd 300 4230 sGhiner go p 1895 z 3 2au er e g S Obligationen von Induutrle e Etab X u 10 wie St Veroinagl J 7

w V D 7 v 8 g8do Jo Kieine G oa o 9o v 1896 o a Gedeluelaſten Bank Abtren e ea z 3 817 3 n In 108,70b28 n Lpz u 140,008 T t er 46 865,0000 Ausaliud Flscenb Stamm Akt 0 o 4/2 103,700 pz Baubank b augal43 ar 1,6 49,25220 Comm Opl 4 io3,300 Angem Blektr Ges 4 100,30620 do Immob fes 9 181,760 Vereinegl 93 1475,00
o a u 2 2 V 87 o1 3 r y rn b An c u do x a w 115,500 40 40 Frior Akt I 1760,00ß 7 v bei 900 do o o 6 1120,75b2 Anhalt Kohlenwerkel 4 erlausitzer Bank

Jan 56 25 Jan April 56,50 Mai Aug 57,06
New Vork 21 Dez

Rohe und Brothers 8,00

Otsanaten Ole Fettwaren

Banmwolle
Baumwolle rubig Upl middl loco 61

Liverpool 21 Dez Sehluß Baum wolle
davon für Spekulation und Exporit 500 B

Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig
Dez Jan 6,15 Jan Febr 6,17 Febr M

Mai Juni 6,31

Telegr Schmalz Western steam 7,85

Chicago 21 Dez Telegr Schmalz Jan 7,40 Mai 7,42

Wolle
Umsatz 7000

Tendenz ruhig
Dezbr 6,15

rz 21 März April 6,26
Juli August 6,33

Glasgow 21 Dez
warrants 53 sh 1 d

Glasgow 21 Dez

Vormittag Roheisen

Sohlub
warrants Middelsborough 53 sh 2 d

Chemische Prodnkte
London 20 Dez Chilisalp ord 10 sh 7/2 raff 11 sh U

London 21 Dez re Bechuanaland Exploration 0Bremen 21 Dez Schmalz niedriger Loko Tubs u Firkips 77 7 b Lonsolidated Goldtields ot Afrika 6,03 De Be
ppeleimern 41 Pf Speck kest 17,37 Durban depoort 3,87 New Jagersfontain 7,56 ransyHamburg 21 Dez Rävöl fest verzonlt s0,00 diinihg and Gold Batates 125 Ohartered 1,78 Vae Rerg

Rüböl loco 652,50 Mai 52,50 Randmines 7,56 Shebas 9/6 Pest 7Schmalz per Dez 98,00 London 21 Dez Schluß Chilikupfer ruhbig 791 LstrSehlußbericht Rüböl ruhig Dez 66,60 2 Mon 78 Zinn flau Straits 1645 3 Mon 1633 Biei fegt
span 1716 engl 17 Zink ruhig gewönnl Marke 284, spez a

Mixed numbers

Roheisen Mixed numbers

Wasserstünde bedeutet ähber unter Nunl
Saale und Vnstrut
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